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Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Verband smitglieder, Mitarbeiter und Partner, 

der April, der nun endlich die ersten freundlichen Frühlingstage mit sich brachte, ist bald vorüber und wir 
möchten es nicht versäumen, Sie in unserem Newsletter mit Informationen rund um das Sächsische Burgen- 
und Heideland auf dem Laufenden zu halten. 

Die aktuellen Themen: 

GESCHÄFTSSTELLE 

> Hohe Ziele für das Jahr 2013 

> Resümee zur Mitgliederversammlung 2013 

> Burgenland-, Heideland- und Döllnitztalmanager erarbeiten gemeinsames Angebot 

LUTHERWEG IN SACHSEN 

> REVOLUTIONÄR … am „Lutherweg in Sachsen“ 

SÄCHSISCHES HEIDELAND 

> Erlebnisreiche Pfingsten im Sächsischen Heideland 

SÄCHSISCHES BURGENLAND 

> Frühlingserwachen im Sächsischen Burgenland 

OBSTLAND 

> Die 8. Blütenfestwochen im Obstland starten 

SACHSENWEIT 

> Familienfreundliche Einrichtungen und Orte in Sachsen gesucht – jetzt für 2013 bewerben! 

 

Hohe Ziele für das Jahr 2013 

Zwei Millionen Übernachtungen sind das erklärte Ziel des Tourismusverbandes „Sächsisches Burgen- und 
Heideland“ e.V. für das Jahr 2013. Betrachtet man die aktuelle Statistik der touristischen Zahlen für den 
Monat Februar, ist diese Zahl keinesfalls zu hoch gegriffen. 

Laut Statistischem Landesamt Sachsen beläuft sich die Zahl der Übernachtungen (einschließlich Camping) 
auf 238.163. Damit erzielte das Sächsische Burgen- und Heideland die beachtliche Steigerungsrate von  
8,7 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Gemeinsam mit der Oberlausitz / Niederschlesien rangiert es damit 
hinter der Stadt Leipzig (9,2%) auf Rang 2. 

Bei der prozentualen Veränderung der Ankunftszahlen gegenüber 2012 musste sich die Tourismusregion nur 
Leipzig geschlagen geben. 69.661 Gästeankünfte (einschließlich Camping) verhalfen zu einem Wachstum um 
3,2% gegenüber dem Vorjahr. 

Offensichtlich wirkt sich die engere Zusammenarbeit mit der Stadt Leipzig und den touristischen 
Leistungsträgern der Region Leipzig / Mittelsachsen positiv aus. 
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Resümee zur Mitgliederversammlung 2013 

Am 12.04.2013 fand im Schloss Hubertusburg in Wermsdorf die diesjährige Mitgliederversammlung des 
Tourismusverbandes „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. statt. 

Unter anderem referierte Herr Schuler von der Berliner Firma BTE über den Stand der Umsetzung des neuen 
Organisationsmodells für die Destination „Sächsisches Burgen- und Heideland“. In diesem Zusammenhang 
stand eine Satzungsänderung auf der Tagesordnung. Diese wurde mit einer Gegenstimme beschlossen. Des 
weiteren fanden die Beitragsordnungen für 2013 und 2014 sowie der Entwurf des 
Geschäftsbesorgungsvertrages zwischen dem Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. 
und der Leipzig Tourismus Marketing GmbH Zustimmung. 

Der unter Tagesordnungspunkt 8 geplante Fachvortrag zur Fremdenverkehrsabgabe als Instrument der 
Beteiligung der Wirtschaft an der Finanzierung touristischer Aufgaben musste entfallen. Da das Thema 
allerdings auf viel Interesse stößt, soll der Vortrag in einer gesonderten Veranstaltung nachgeholt werden. Als 
Ausweichtermin wurde der 4. Juni 2013 vorgeschlagen. Genauere Informationen werden rechtzeitig durch 
den Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. bekannt gegeben. 

Interessierte können sich gerne in der Geschäftsstelle melden. 

Burgenland-, Heideland- und Döllnitztalmanager erar beiten gemeinsames Angebot 

Nach der Veröffentlichung der ersten Pauschalen können die Tourismusmanager für das Burgenland, 
Heideland und Döllnitztal positive Resonanz ziehen. Erste Anfragen sind bereits in der Geschäftsstelle des 
Tourismusverbandes „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. eingegangen. Eine Seniorengruppe aus 
Berlin möchte verschiedene Angebote nutzen, die sich in der Gebietskulisse aller drei Tourismusmanager 
befinden. Eine gemeinsame kombinierte Offerte wird die Besucher ins Verbandsgebiet führen, worauf sich die 
Gäste schon jetzt freuen. 

 

REVOLUTIONÄR … am „Lutherweg in Sachsen“ 

Der „Lutherweg in Sachsen“ nimmt immer mehr Gestalt an. Nach Recherchen zum geplanten Wegeverlauf, 
Absprachen und Detailabstimmungen zur Beschilderung wachsen nun zunehmend Aktivitäten am Weg, 
welche die Thematik entsprechend verschiedener Schwerpunkte beleuchten. 

Immer mehr Initiativen in den Orten am Lutherweg füllen so die Ideen mit Leben und machen die Geschichte 
greifbar. In Verbindung mit dem Thema Reformation wird immer deutlicher, welche Veränderungen die 
Reformation mit sich gebracht hat und dass es sich um ein bedeutendes Kapitel in der Deutschen Geschichte 
handelt, das von Mitteldeutschland ausgehend weltweite Veränderungen bewirkte und sich bis heute 
niederschlägt. 
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Foto: Siesing 2011 

Auf Schloss Rochlitz wird ab 27. April 2013 die neue Ausstellung „FETT, EINÄUGIG, 
REVOLUTIONÄR – drei Wettiner für tausend Geschichten“ durch Schlösserland 
Sachsen eröffnet. Gezeigt wird dabei auch das Wirken der Elisabeth von Rochlitz, einer 
bedeutenden Persönlichkeit der Reformationsgeschichte. 2014 wird es dann noch eine 
gesonderte Ausstellung zu Ihrem Wirken im Kontext der Reformation geben. 

Eine weitere Initiative, die Ihre Schatten voraus wirft, ist das „Frauenmal“, welches am 
3. Mai 2013 in Nimbschen stattfinden wird. Unter dem Thema „Katharina von Bora 
zwischen Kitsch und Kunst - Konstruktion von Geschichte(n)“ wird die spätere Ehefrau 
Luthers und ihre Lebensgeschichte an ihrem einstigen Lebensmittelpunkt erläutert. 

Das Team vom Lutherweg begrüßt die Initiativen am (künftigen) „Lutherweg in 
Sachsen“, bedankt sich für die konstruktive Zusammenarbeit, den regen Austausch zur Belebung des Weges 
und der Darstellung der vielfältigen Entwicklungen im Kontext der Reformation. 

 

Erlebnisreiche Pfingsten im Sächsischen Heideland 

In der Gebietskulisse des Sächsischen Heidelandes finden zu Pfingsten zahlreiche und interessante 
Veranstaltungen für Groß und Klein statt. Vom 18. bis 20. Mai 2013 bringt die Schmalspurbahn „Wilder 
Robert“ alle Gäste mit dem Sachsenzug von Oschatz über Mügeln zur 1000-Jahrfeier nach Glossen. Neben 
den Feierlichkeiten und dem Festumzug am Pfingstsonntag gibt es viel zu sehen und zu erleben. Die 
Durchführung eines Biwaks des Grimmaer Husarenvereins verspricht genauso viel Spaß, wie die Fahrt mit 
der historischen Feldbahn. Geräte- und Modellbahnausstellung geben einen Einblick in die Geschichte des 
traditionsreichen Dorfes. 

Am 19.05. gibt es ab 10.00 Uhr für die ganze Familie das Tierparkfest in Eilenburg. Nicht nur ein Besuch bei 
den Tieren lässt den Tag in der grünen Oase inmitten des Stadtparks zum Erlebnis werden. 

Im Rahmen des Deutschen Mühlentages öffnen am Pfingstmontag zahlreiche Mühlen von 10.00 bis 
18.00 Uhr in der Mühlenregion Nordsachsen ihre Tore. Spannende Führungen sowie Interessantes und 
Wissenswertes gibt es für jeden Besucher. 

 

Frühlingserwachen im Sächsischen Burgenland 

Er geht an Niemandem spurlos vorbei, der alles erweckende Frühling. Milde Temperaturen und immer länger 
werdende Tage stimmen allmählich auf die warmen Sommermonate ein. Blumen, Blüten und bunt gekleidete 
Menschen setzen Farbtupfer in die grünende Natur und erneut pulsierenden Städte. Parks und Gärten laden 
wieder ein, ihre volle Pracht bei Sonnenschein zu genießen. So auch der Park Canitz (Thallwitz), der mit 
einem abwechslungsreichen Programm für Jung und Alt die Saisoneröffnung feiert. 
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Dörfer und Städte zelebrieren seit jeher ihre Frühlingsfeste unter passenden Mottos, wie die 
„Blütenfestwochen“ im Obstland, das „Birkenfest“ in Colditz oder der „Lämmermarkt“ in Kaditzsch. 

Vereinzelte Einrichtungen begrüßen die neue Jahreszeit mit einem traditionellen Hoffest, so die Nerchauer 
Brauerei und das Landgut Nemt, oder mit einem Maifest, zum Beispiel in der Schiffsmühle Höfgen. 

Details zu den genannten sowie eine Übersicht zu weiteren Veranstaltungen im Sächsischen Burgenland gibt 
es unter www.tourismus.saechsisches-burgenland.de. 

 

Die 8. Blütenfestwochen im Obstland starten 

Auch in diesem Jahr haben Verantwortliche, Mitstreiter und Akteure eine Vielzahl von Programmpunkten zu 
einem bunten Paket an Unterhaltung, Information und Mitmachaktionen geschnürt, auf das sich die Gäste 
aller Altersgruppen freuen können. 

Los geht es am Freitagabend mit der traditionellen Eröffnungsveranstaltung „Prangst Du im Blütenkleid“ in der 
Peter-Apian-Mittelschule. Das 21.00 Uhr stattfindende „3. Fred-Kohlisch-Box-Gedenkturnier“ leitet eine Reihe 
sportlicher Wettkämpfe der darauffolgenden Tage ein. Beim Kinder-Fußball-Turnier, den Handball- und 
Kegelwettkämpfen sowie dem Blütenfest-Pokal im Darts dürfte es für jede Sportskanone etwas zum Anfeuern 
geben. 

Natürlich gibt es auf und um den Obstland-Betriebshof ein 
unterhaltsames und vielschichtiges Programm. Die beliebten 
Plantagenrundfahrten mit dem Obstland-Express finden an allen drei 
Blütenfest-Sonntagen statt. Im Rahmen der Blütenfestwochen lädt das 
Kloster Buch u.a. zu Sonderführungen, musikalischer Himmelfahrt und 
Bauernmarkt mit vielen Direktvermarktern und Händlern ein. 
Walpurgisnacht in Grimma, Mügelner Bahndammwanderung, 
Lämmermarkt und Morristanzfest in Kaditzsch, Orgelkonzerte, die 16. 
Radtour der Muldentaler Sternfahrt oder das 8. Tischtennis-
Seniorenturnier in der Sporthalle Clennen füllen die 8. Blütenfestwochen 
aus. 

Abwechslungsreich geht es auch am zweiten Blütenfestwochenende in Sornzig zu. Nachdem am Freitag das 
Kinderfest der Kita „Kleine Früchtchen“ im Festzelt steigt, ist der restliche Abend von Musik 
unterschiedlichster Genre geprägt. Am Samstag startet ein buntes Unterhaltungsprogramm im Festzelt zu 
dem gegen 16.30 Uhr Hartmut Schulze-Gerlach, besser bekannt unter seinem Künstlernamen „Muck“, 
auftreten wird. In diesem Zusammenhang präsentieren sich auch die amtierende 16. Blütenkönigin Theresa I. 
sowie die Blütenprinzessin Maria, um wissbegierigen Besuchern Rede und Antwort zu stehen. Erstmals wird 
die Amtszeit der Blütenkönigin, die den Berufsstand der sächsischen Obstbauern im In- und Ausland seit Mai 
2012 vertritt, um ein weiteres Jahr verlängert. 
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Lampionumzug, Frühlingsspaziergang und Frühschoppen sind ebenfalls mit von der Partie. Zudem treten 
erstmals Vereine bei sportlich heiteren Wettkämpfen um den Hirschblut-Pokal gegeneinander an. 

Schließlich und last but not least steht Dürrweitzschen ein ganzes Wochenende im „Blütenfest-Fieber“. Den 
Auftakt machen die „Alten Herren“ mit ihrem Fußball-Traditionsspiel am Freitagabend. Sportlich beginnt auch 
der Samstag. Neben dem 35. Blütenfestturnier im Spring- und Dressurreiten geht es schlagkräftig mit den 
Boxern des SV Einheit Mutzschen zur Sache. Tanz, Musik und Komik bringen Abwechslung in das 
Blütenfestwochenende. Zahlreiche Teilnehmer werden am Sonntag zum 6. Blütenfestlauf im Obstland, einem 
Wertungslauf der 9. Mittelsächsischen Lauftour 2013, vor Ort erwartet. Mit „ABBA da Capo“ am Sonntag-
Nachmittag klingen die 8. Blütenfestwochen im Obstland aus. 

Kontakt:  www.foerderverein-obstland.de 

 

Familienfreundliche Einrichtungen und Orte in Sachs en gesucht – jetzt für 2013 bewerben! 

Die Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen (TMGS) ruft Freizeiteinrichtungen, Beherbergungsbetriebe 
und Orte in Sachsen auf, sich auch 2013 aktiv an der Qualitätsoffensive „Familienurlaub in Sachsen“ zu 
beteiligen. Ziel ist, das touristische Angebot für Familien mit Kindern im Freistaat weiter auszubauen und noch 
attraktiver zu machen. Bewerbungen sind von jetzt an schriftlich bei der TMGS einzureichen. Die aktuellen 
Unterlagen dafür und alle Informationen zur Marke „Familienurlaub in Sachsen“ sind bei der TMGS erhältlich 
oder können unter www.sachsen-tourismus.de im Partnerbereich unter Produktmanagement „Familienurlaub“ 
heruntergeladen werden. 

Bislang haben sich in Sachsen 91 touristische Unterkünfte, Freizeitstätten und Orte erfolgreich dieser 
Qualitätsprüfung unterzogen und die begehrte Prüfplakette erworben. Dabei mussten sie eine von einer 
unabhängigen Kommission streng kontrollierte Liste mit mindestens 40 Prüfkriterien abarbeiten. Wer die 
Voraussetzungen erfüllt und sich qualifiziert, wird von der TMGS bei der nationalen und internationalen 
Angebotsvermarktung unterstützt. 

Seit nunmehr neun Jahren sichert die Initiative „Familienurlaub in Sachsen“ eine hohe Service- und 
Angebotsqualität im Bereich Familienurlaub. Die Zahl der Einrichtungen und Orte, die sich bisher daran 
beteiligt haben, ist stetig gewachsen. 

Kontakt:  Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen, Bautzner Str. 45 – 47, 01099 Dresden, 
Ansprechpartnerin: Petra Sobeck, Telefon 0351-4917012, E-Mail: sobeck.tmgs@sachsen-tour.de, 
www.sachsen-tour.de 

 

Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland" e.V. 
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Tel.: 034327/9660, Fax: 034327/96619 

E-Mail: info@saechsisches-burgenland.de, Internet: www.saechsisches-burgenland.de 
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